
Auch in der Fastenzeit 2026 werden als Vorbereitung auf 

Ostern wieder ökumenische Exerzitien angeboten. 

 

Die ökumenischen Exerzitien im Alltag 2026 tragen den 

Titel „Hinaus ins Tiefe“. Vier Wochen lang sich täglich eine 

geistliche Zeit nehmen, sich von Impulsen begleiten 

lassen, das eigene Leben anders wahrnehmen. 

„Exerzitien“ bedeutet einfach: Üben. Es geht um die 

Übung, das eigene, tägliche Leben genauer 

wahrzunehmen und sensibel zu werden für die Tiefe 

darin, für Gottes Wirken in unserem Alltag.  

Wir gehen aus von dem biblischen Wort aus Lukas 5,4: 

„Fahrt hinaus, wo es tief ist und werft die Netze zum Fang 

aus…“ 

 

Beten, Meditieren, Lauschen, Gehen, Schreiben, Malen, 

inneren Bildern Raum geben, das sind die Methoden der 

Tage. 

 

Diese ökumenischen Exerzitien im Alltag laden ein, eine 

Haltung der Aufmerksamkeit und Achtsamkeit einzuüben.  

Vier Wochen lang bieten sie Übungen an, um den eigenen 

Körper wahrzunehmen und den seelischen Regungen auf 

die Spur zu kommen.  

Der Weg zu Gott führt nicht an der eigenen Realität 

vorbei. Der Weg zu Gott führt immer durch die eigene 

Realität hindurch mit all ihren Aspekten.  

So werden die Übenden angeleitet, still zu werden, 
wahrzunehmen, aufmerksam zu sein für sich und Gott. 

Ökumenische Exerzitien 
im Alltag 2026 

 

Ein spiritueller Weg 
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„Fahre hinaus, wo es tief ist!“ 

 

Kath. Gemeinde Erscheinung des Herrn, Terofalstraße 66 

Evang. Lutherische Simeonsgemeinde, Violenstraße 6 

Katholische Gemeinde St. Willibald, Agnes-Bernauer-Str. 181 

Hinaus in die Tiefe 

 



Ökumenische Exerzitien im Alltag  
 

Worum geht es?  

Kennen Sie die Sehnsucht, den Alltagsbetrieb zu unterbrechen,  

um Stille und Ruhepunkte zu finden?  

Die „Ökumenischen Exerzitien im Alltag“ bieten Raum für diese 

Sehnsucht.  

 

Die „Ökumenischen Exerzitien im Alltag“ sind ein spiritueller 

Übungsweg und bieten Raum für diese Sehnsucht. Sie laden ein, 

sich selbst Zeit zu schenken, damit Sie bei sich und bei Gott sein 

können – einfach so, weil es bereichernd und heilsam ist - auch für 

Ihre zwischenmenschlichen Beziehungen. 

Zusätzlich ist jede Woche ein Treffen in einer festen Gruppe 

vorgesehen, um die Erfahrungen in dieser besonderen Zeit 

auszutauschen.  

Teilnehmen können alle Erwachsenen, die ihren Glauben in der 

Fastenzeit vertiefen oder auch neu entdecken möchten!  

Ein bisschen Zeit und Neugier genügen.  

 

Wir laden Sie herzlich zu diesem vierwöchigen spirituellen Weg ein! 

 

Ursula List, Erscheinung des Herrn 
Pfarrerin Heike Immel, Simeons Kirche 

(Gruppentreffen jeweils donnerstags) 

 
Hans Bauer, St. Willibald 
(Gruppentreffen jeweils mittwochs) 

 

Auf Wunsch können Einzelgespräche mit den Begleitenden 

vereinbart werden.  

 

Termine und Ort der fünf Gruppentreffen in der  
Simeonsgemeinde / Gemeinde Erscheinung des Herrn:  
jeweils 19.00-20:30 Uhr 
 
Donnerstag 26. Februar im Simeons Haus, Violenstr. 6 
Donnerstag 05. März im Pfarrsaal, EDH, Terofalstr. 66 

Donnerstag 12. März im Simeons Haus 

Donnerstag 19. März im Pfarrsaal, EDH 

Donnerstag 26. März im Simeons Haus 

 
Begleitung der Exerzitien:  
Ursula List, PGR-Vorsitzende in EdH (701266) 
Pfarrerin Heike Immel (740152-14 oder 0171-7883512) 
 

Anmeldung bitte bis zum 17. Februar 2026 
telefonisch unter 740 1520 oder bei Frau List oder Pfrin Heike Immel 

 

 

Termine der fünf Gruppentreffen in St. Willibald, Pfarrheim, 
Raum: Salvator Mundi im Erdgeschoß 
jeweils 19:30-21:00 Uhr 
 
Mittwoch, 25. Februar  

Mittwoch, 04. März 

Mittwoch, 11. März 

Mittwoch, 18. März 

Mittwoch, 25. März 

 
Begleitung der Exerzitien:  Hans Bauer 
 

Anmeldung bitte bis zum 15. Februar 2026  
im Pfarrbüro St. Willibald, Telefon: 089-546 737-0 

E-Mail: st-willibald.muenchen@ebmuc.de 


